
GEMEINDEBRIEF
für die

Evangelische Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg

• Bürgeln •
• Bauerbach mit Ginseldorf •

• Betziesdorf mit Anzefahr und Sindersfeld •

Februar und März 2025



der Bürgelner Kirche angehen 
können und die letzte Phase 
durchlaufen – das Geld hierfür 
ist lange angespart und da.
Immer, immer heißt es, sich 
den Dingen zu stellen, die das 
Leben bringt. Das ist allerdings 
die mehr passiv-aktive Hal-
tung.
Könnte es eine geben, die von 
vornherein mehr aktiv ist?
In der Kirche gehen wir auf 
die Kirchenvorstandswahl im 
Herbst zu. Hier besteht die 
Möglichkeit, sich einzubringen 
und z. B. das Leben der Ge-
meinde sowie den Umgang mit 
den Gebäuden (und das steht 
an!) aktiv mitzugestalten. Wir 
suchen dringend nach Men-
schen, die dazu Lust haben 
und die bereit sind, Zeit hierfür 
gern zu finden. Es ist spannen-
de Zeit, denn Kirche verwan-
delt sich. Muss sich auch ver-
ändern. Und hat dabei immer 
noch so viel zu sagen. Wundert 
euch nicht, wenn wir euch an-
sprechen? Staunen Sie nicht, 
wenn wir an Sie denken und 
nachfragen, ob Sie nicht Lust 
haben, im Kirchenvorstand mit-
zuarbeiten? 

Liebe Leserinnen und Leser,

inzwischen haben wir uns sicher 
alle ein wenig eingefunden im 
Jahr 2025. Nach Weihnachten 
und Jahreswechsel hat uns der 
Alltag wieder.  Hier und da noch 
ein paar grüne Tannennadeln 
im Wohnzimmer... Familienfo-
tos von Weihnachten, ein paar 
letzte Kekse in den Dosen...  Ich 
kenne viele, die bereits Reisen 
für dieses Jahr gebucht haben 
– Vietnam und die Nordlichter, 
Sardinien und Rom. Andere 
müssen sich leider gerade mit 
Krankheit auseinandersetzen 
– was eigentlich geplant war, 
wird erstmal ausfallen. Und 
wieder andere lassen das Jahr 
auf sich zukommen mit  dem, 
was es bringen mag.
Neben der Cölber ist in diesen 
Tagen erneut  eine Kirche in 
unserem Kirchenkreis erstmal 
geschlossen worden – Wasser 
war eingedrungen, das Gebälk 
ist morsch geworden; die Kan-
zel hat Wurmbefall.
Eines der Faschingslieder wird 
auch gerade jetzt in diesen 
Tagen 2025 wieder gesungen 
werden: »Wer soll das bezah-
len, wer hat so viel Geld…?« 
Zum Glück werden wir nun 
endlich die Außensanierung 



Machen Sie mit! Lasst euch 
wählen!
Veränderung gibt es auch im 
Hinblick auf die Regierung 
– in diesen Tagen wird ge-
wählt. Neuwahlen! Wer ist gut 
für uns? Wer tritt wirklich für 
christliche Werte ein? Wer hat 
das Wohl der Menschen und 
der Schöpfung im Blick? Wel-
cher Partei mit ihren Vertretern 
vertraue ich? Oft sind wir ent-
täuscht worden. Zu einer guten 
Entscheidung zu kommen, ist 
nicht leicht. Trotzdem: Lasst 
uns wählen gehen! Und unse-
re Werte und Richtlinien zuvor 
eindringlich bedenken!
Fidschi, Samoa und Tonga 
zumindest sagt mir was, aber 
nie zuvor hab ich mich mit den 
Cookinseln beschäftigt. Im März 
kommt die Ordnung des Weltge-
betstags von dort, und ich freue 
mich, diese Region mit diesem 
Inselstaat dann näher kennen-
zulernen. Hinfliegen wäre echt 
aufwändig – 32 Stunden dauer-
te das. Und ich spreche ja lei-
der auch kein rarotonganisch. 
Wer mit uns einen Blick auf die 
Cookinseln werfen möchte, ist 
willkommen zu den Vorberei-
tungstreffen des Weltgebets-
tags und zum Gottesdienst am 
7. März in Betziesdorf.

Unsere Konfis gehen ins letzte 
Trimester ihrer Konfizeit, die im 
Mai mit der Konfirmation endet. 
Ein Höhepunkt, das Konficamp, 
findet jetzt im Februar auf der 
Ronneburg statt zum Thema 
Glaube, Hoffnung, Liebe.
Soweit ein Potpourri von Ge-
danken zum Start in den zwei-
ten Monat des Jahres.
 Ich wünsche uns allen einen 
gesegneten Februar und März.

Pfarrerin Berit Hartmann



GOTTESDIENSTE

Februar
 

BETZIESDORF BÜRGELN BAUERBACH
02.02.

Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

09:45 Uhr
(Hartmann)

11:00 Uhr
(Hartmann)

09.02.

4. Sonntag vor 
der Passionszeit

09:45 Uhr
(Golin)

10:30 Uhr
Kindergottes-

dienst

11:00 Uhr
(Golin)

16.02.

Septuagesimæ
11:00 Uhr
(Eckert)

09:45 Uhr
(Eckert)

17:00 Uhr
Jugendgottes-

dienst

23.02.

Sexagesimæ
09:45 Uhr

(Hartmann)
11:00 Uhr

(Hartmann)

Geplant ist für den 15. Juni die Ehrenkonfi rmation in BETZIESDORF. 
Eingeladen ist der Konfi rmationsjahrgang 1975 (Goldene Konfi rmati-
on) sowie die Konfi rmationsjahrgänge 1965 (Diamantene Konfi rmati-
on), 1960 (Eiserne Konfi rmation), 1955 (Gnaden-Konfi rmation), 1950 
(Kronjuwelen-Konfi rmation), 1945 (Eichen-Konfi rmation) und 1940 
(Engel-Konfi rmation). Bitte helfen Sie uns, indem Sie uns die Adres-
sen der in Betziesdorf Konfi rmierten mitteilen, die inzwischen verzogen 
sind. Wer wiederum nach Betziesdorf zugezogen ist und gern hier sei-
ne Ehrenkonfi rmation feiern möchte, ist ebenfalls herzlich eingeladen. 
Bitte melden Sie sich, da wir Ihr Konfi rmationsdatum nicht in unserem 
Kirchenbuch haben.



GOTTESDIENSTE

März
 

BETZIESDORF BÜRGELN BAUERBACH

02.03.

Estomihi
09:45 Uhr
(Eckert)

10:30 Uhr
Kindergottes-

dienst

11:00 Uhr
(Eckert)

07.03.

Freitag

Gottesdienst zum Weltgebetstag

18:00 Uhr
Kirche Betziesdorf

09.03.

Invocavit
09:45 Uhr
(Eckert)

11:00 Uhr
(Eckert)

16.03.

Reminiscere
09:45 Uhr

(Hartmann)
11:00 Uhr

(Hartmann)

23.03.

Oculi

11:00 Uhr
Vorstellungsgottesdienst der Konfi rmanden mit Taufe

(Eckert)

30.03.

Lætare
09:45 Uhr

(Hartmann)
11:00 Uhr

(Hartmann)

April
 

06.04.

Judica
09:45 Uhr
(Eckert)

11:00 Uhr
(Eckert)



Gottesdienst zum Weltgebetstag 2025
am Freitag, 7. März um 18:00 Uhr

in der Kirche in BETZIESDORF
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Gottesdienst
mit anschließendem Beisammensein

Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstags-Gottesdienst

Montag, 10. Februar

Montag, 24. Februar

jeweils um 19:00 Uhr im Gemeinderaum in BETZIESDORF

Ein paar Infos zum WGT 2025 auf die Schnelle…
Verantwortlich für die Gottesdienstordnung sind für 2025 christ-
liche Frauen von den Cookinseln, einer Inselkette im Südpazifi k. 
Die Christinnen der sehr kleinen und weit verstreut liegenden 
Inseln stellen den Psalm 139 ins Zentrum ihres Gottesdienstes. 
Sie laden ein, die Wunder der Schöpfung zu sehen und ihnen 
nachzuspüren und die Freude darüber zu teilen. Sie schreiben 
aber auch: »Gott geht mit uns in die Finsternis am Grund des 
Ozeans, wo es kein Licht gibt.« Das ermöglicht ihnen, Verlet-
zungen und Kränkungen standzuhalten, mit Krankheiten und 
Bedrohungen umzugehen.
»Kia orana«, mögt ihr ein langes und erfülltes Leben haben. So 
grüßen die Frauen zu Beginn alle, die rund um den Globus den 
Weltgebetstagsgottesdienst feiern.



Veranstaltungen � Termine � Informationen

Einladung

zur

Kinderkirche mit kleinem Frühstück

und Geschichten, Basteln, Singen

in der Kreuzkirche BAUERBACH
von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr

für Kinder aller Gemeindebezirke

Samstag, 1. Februar

Samstag, 15. März

• Anmeldung bitte bei Pfarrerin Berit Hartmann
(berit.hartmann@gmx.de)

• Kinder aus allen Orten unserer Gemeinde sind herzlich will-
kommen!

• Bitte gern einen kleinen Beitrag zum Snackfrühstück mitbrin-
gen

————————————————

Nachbarschaftscafé Kreuzkirche BAUERBACH 
Kaff ee — Kuchen — Lachen — Tee — Erzählen — Begegnen — Hö-
ren — Reden — Gemeinschaft — Bekanntschaft — Dazugehören — 
Nachfragen — Anteilnahme — Geselligkeit — Gemütlichkeit …

All das gibt’s umsonst

Donnerstag, 20. Februar um 15:30 Uhr

Donnerstag, 13. März um 15:30 Uhr 



Monatlicher Gemeindenachmittag in BETZIESDORF
mit

Pfarrerin Annette Bartsch

Die nächsten Termine:

Montag, 3. Februar, 14:30 Uhr

»Perlen des Glaubens«

Für katholische und orthodoxe Christinnen und Christen gehören Ge-
betsperlen ganz selbstverständlich zu ihrem Glauben. 
Wie könnte so etwas für uns Evangelische aussehen?
Diese Frage stellte sich der schwedische Bischof Lonnebö und er-
fand die »Perlen des Glaubens« – ein Band aus 18 Perlen von unter-
schiedlicher Größe, Form und Farbe, so bunt wie das Leben selbst. 
Welche Bedeutung dieses Band und die einzelnen Perlen haben – 
darum soll es an diesem Nachmittag gehen.

Montag, 3. März, 14:30 Uhr

»Wunderbar geschaff en«

Unter diesem Motto laden am 7. März Christinnen der Cookinseln 
zum Weltgebetstag ein.
Die Cookinseln sind ein Südseearchipel aus 15 Inseln, auf denen ins-
gesamt nur 13 000 Menschen leben. 
Wir wollen uns mit Bildern, die uns einen kleinen Eindruck von dem 
fernen Tropenparadies mit vielen Facetten und Herausforderungen 
geben, auf den Weltgebetstag einstimmen.



Einladung

zum

Krimi-Dinner in der Kirche in BÜRGELN
Dienstag, 11. März um 17:30 Uhr

• Anmeldung bis zum 1. März 2025

• Anmeldungen sind möglich beim Spieleabend in der Kirche in BÜR-
GELN, jeweils dienstags ab 18:00 Uhr

• Kostenbeitrag: € 10,00 für Getränke und Essen. Bezahlung bei An-
meldung

• Sollte das Krimi-Dinner nicht stattfi nden, wird Ihr Kostenbeitrag 
zurückerstattet.

Wir freuen uns auf viele Detektive!
Das Spieleabend-Team



Aktuelles aus dem

Friedhofsauschuss BETZIESDORF
Grabstätte Flor und dazugehörige Engel-Statue

Der lebensgroße Engel am Eingang des Friedhofs, der über alle 
wacht, war gefühlt schon immer ein Blickfang. Dieser Engel fehlt nun 
schon bereits seit vier Jahren. Er musste Ende 2020 aus Sicherheits-
gründen abgebaut werden. Manchem ist er über Jahrzehnte so ver-
traut gewesen, dass man glaubt, ihn immer noch zu sehen. Das soll 
auch wieder so werden. Die Grabstätte des ehemaligen Lehrers Flor 
ist »in die Jahre« gekommen. Und da sich niemand mehr darum küm-
mert, möchten wir diese Grabstätte gerne abbauen. Die Grabsteine 
sollen erhalten bleiben und auch der Engel soll nach einer Restaurie-
rung wieder seinen Platz auf dem Friedhof fi nden.

Pate für das Rosenbeet

Wir möchten das große Rosenbeet, hinter dem Eingang auf der rech-
ten Seite gelegen, gerne verkleinern. Es soll eine neue Rosenrabatte 
entstehen, die von zwei Seiten gut zu bearbeiten ist. In der Mitte der 
Rosenstöcke soll Rasen ausgesät werden. Für die Pfl ege suchen wir 
noch eine oder mehrere Personen als Paten. Wir würden uns freuen, 
wenn sich interessierte Gemeindemitglieder mit einem »grünen Dau-
men« für die Übernahme der Pfl egearbeiten zur Verfügung stellen.

Spendenaufruf für die Orgel

Die beinahe vierzig Jahre alte Orgel in der Friedhofskapelle ist defekt 
und kann nach Aussage des Herstellers nicht mehr repariert werden. 
Für die geplante Neuanschaff ung bitten wir um Ihre Unterstützung in 
Form einer Spende. Die Bankverbindung der Friedhofskasse Betzies-
dorf fi nden Sie im Impressum auf der Rückseite des Heftes. Bitte bei 
der Überweisung als Verwendungszweck »Orgel« angeben. Vielen 
Dank an alle Spender.

Ausweisung einer Blühfl äche
Wir möchten im nächsten Frühjahr auf dem Friedhof eine Blühfl äche 
ausweisen. Hierzu ist zur Vorbereitung die Abdeckung der geplanten 
Fläche mit einer schwarzen Folie notwendig. Im Laufe des Frühjahres 
wird dann eine Aussaat mit verschiedenen Wildblumen ausgebracht.

Ilona Dreer und Dieter Tourte



Liebe Gemeinde,

die Kita Sternchen durfte sich gleich zu Anfang des 
Jahres über eine großzügige Spende des Kinderba-
sarteams freuen. Wir sind sehr dankbar, immer wieder 
von Vereinen und Organisationen der Betziesdorfer 

Gemeinde bedacht zu werden. Wir sind ein Teil der Gemeinde und er-
fahren damit, wie schön es ist, dass es in unserem Dorf ehrenamtliche 
Mitglieder gibt, die sich stark machen für die Kleinsten unter uns. Mit 
Zeit und Tatkraft werden in privater Freizeit Veranstaltungen organisiert 
und umgesetzt und Erlöse an uns gespendet. Dieses Mal durften wir 
uns an Spielmaterialien für die Galerie und Vorlesebüchern erfreuen. 
Wir sagen von Herzen Danke. Auch der diesjährige Weihnachtsmarkt 
wurde mit der Kita Sternchen umgesetzt, ein Bericht folgt noch.

Herzliche Grüße aus der Kita



Wer hat Lust auf Kirchenvorstand?

Kirchenvorstandswahl ist am 26. Oktober 2025

Gemeinde gestalten – Gelder verwalten – Ideen verwirklichen – Glau-
ben leben – im Team arbeiten – und viel mehr …

Wir brauchen euch!

Wir sind auf der Suche nach Menschen, die Lust haben mitzumachen!
Die Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg – das sind Bauerbach mit 
Ginseldorf und Bürgeln sowie Betziesdorf mit Anzefahr und Sinders-
feld – braucht neben Pfarrerin und Pfarrer Menschen, die die Arbeit 
gestalten und immer wieder  wichtige Entscheidungen treff en.
Sprechen Sie uns an! Fragt nach! Wir freuen uns, und die Pfarrer und 
aktuellen Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher geben gerne 
Auskunft, was genau es mit der Arbeit auf sich hat, was ein Kirchen-
vorstand ist und wie er arbeitet.

Am 26. Oktober 2025 entschei-
den die Gemeindeglieder, wer 
sie in den nächsten sechs Jahren 
vertreten wird. Reinhard Berger 
stellte zehn Fragen an Pfarrerin 
Ulrike Joachimi, Beauftragte für 
die Kirchenvorstandswahl beim 
Landeskirchenamt. 
Müssen Kandidaten in der Ge-

meinde wohnen, in der sie zur 

Wahl stehen? 

Sie müssen der Kirchengemein-
de angehören. 
Können sich Kandidaten selbst 

vorschlagen? 

Ja, Sie brauchen mindestens 

zehn Unterschriften von wahl-
berechtigten Gemeindegliedern, 
in Gemeinden unter 1 000 Mit-
gliedern mindestens fünf Unter-
schriften.
Wie alt muss ein Kandidat min-

destens bzw. höchstens sein, 

um gewählt zu werden? 

Das Mindestalter ist 18 Jahre. 
Nach oben gibt es keine Grenze. 
Welche berufl ichen Vorausset-
zungen müssen Kandidaten ha-

ben?

Sie brauchen keine besonderen 
berufl ichen Voraussetzungen. 
Eine theologische Ausbildung ist 

Kandidatur für den Kirchenvorstand

So geht das mit der Wahl



also nicht erforderlich. 
Bekommen Mitglieder des Kir-

chenvorstandes ein Honorar? 

Nein, aber ihnen werden Ausga-
ben erstattet, die mit ihrem Amt 
zu tun haben. 
Neu ist, dass die Kirchenvor-

stände geschlechtergerecht be-

setzt werden sollen. In einigen 

Kirchenvorständen gibt es bis-

lang fast nur Frauen. Wenn das 

so bliebe, würden diese Kirchen-

vorstände abgeschaff t? 

Nein, weil es 
eine Soll- und 
keine Mussbe-
stimmung ist. 
H i n t e r g r u n d 
ist, dass beide 
Gesch lech te r 
vertreten sein 
sollen von Men-
schen, die aus 
verschiedenen 
Blickwinkeln auf 
die Gemeinde 
schauen. 
Wie viele Mitglieder hat ein Kir-

chenvorstand und was passiert, 

wenn sich zu wenige Kandidaten 

melden? 

Ein Kirchenvorstand hat mindes-
tens vier und höchstens 15 ge-
wählte Mitglieder, darunter – und 
das ist neu – auch Verwandte. 
Wenn es zu wenige Kandidaten 
geben sollte, würde die Wahl ab-

gesagt. 
Und dann? 

Möglich ist die Zusammenle-
gung mit einer Nachbarkirchen-
gemeinde. 
Wenn ein Kandidat nicht ge-

wählt wird, kann er vom neuen 

Kirchenvorstand nachträglich 

berufen werden. Wäre das nicht 

eine Verfälschung des Wähler-
willens? 

Das fi nde ich nicht. Hintergrund 
ist, dass Men-

schen mit be-
stimmten Eig-
nungen berufen 
werden dürfen, 
damit der Vor-
stand für alle 
ihm obliegen-
den Aufgaben 
qualifi ziert ist. 
Zum Beispiel Ju-
gendliche ab 14 
Jahre. Stimmbe-
rechtigt sind sie 
aber erst ab 18. 

Wie lange dauert eine Legisla-

turperiode, und kann ein Kandi-

dat vorher aussteigen? 

Die Wahlperiode dauert sechs 
Jahre. Aus persönlichen Grün-
den kann ein gewähltes oder 
berufenes Mitglied die Arbeit nie-
derlegen.

Interview: Reinhard Berger





WAS – WANN – WO
Termine, Veranstaltungen und besondere Gottesdienste in der 

Gemeinde Ohmtal-Lahnberg im Februar und März 2025

WAS WANN WO
Kinderkirche mit 
Frühstück

Samstag, 01. Februar
10:30 Uhr

Bauerbach
Kreuzkirche

Gemeindenachmit-
tag Betziesdorf

Montag, 03. Februar
14:30 Uhr

Betziesdorf
Gemeindehaus

Vorbereitungstreff en 
zum Weltgebetstag

Montag, 10. Februar
19:00 Uhr

Betziesdorf
Gemeindehaus

Jugendgottesdienst
mit Musik, Thema, 
Fingerfood, Segen...

Sonntag, 16. Februar
17:00 Uhr

Bürgeln
KIrche

Nachbarschaftscafé 
Bauerbach

Donnerstag, 20. Februar
15:30 Uhr

Bauerbach
Kreuzkirche

Vorbereitungstreff en 
zum Weltgebetstag

Montag, 24. Februar
19:00 Uhr

Betziesdorf
Gemeindehaus

Gemeindenachmit-
tag Betziesdorf

Montag, 04. März
14:30 Uhr

Betziesdorf
Gemeindehaus

Gottesdienst am 
Weltgebetstag

Freitag, 07. März
18:00 Uhr

Betziesdorf
Kirche

Krimi-Dinner Dienstag, 11. März
17:30 Uhr

Bürgeln
Kirche

Nachbarschaftscafé 
Bauerbach

Donnerstag, 13. März
15:30 Uhr

Bauerbach
Kreuzkirche

Kinderkirche mit 
Frühstück

Samstag, 15. März
10:30 Uhr

Bauerbach
Kreuzkirche

Die Gemeinde Ohmtal-Lahnberg gratuliert...

am 4. Februar:

Frau Heidi Henkel aus BETZIESDORF zum 68. Geburtstag

am 15. März:

Herrn Detlev Henkel aus BETZIESDORF zum 69. Geburtstag



Pfarrerin Berit Hartmann

Waidmannsweg 5
35039 Marburg
 (0 64 21) 6 22 45
  (01 75) 6 90 33 94
@ Berit.Hartmann@ekkw.de

Pfarrer Ralf Eckert

Zum Loh 6b
35091 Cölbe-Bürgeln
  (01 76) 73 64 61 60
@ Ralf.Eckert@ekkw.de
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Bankverbindungen der Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg:
Kirchenkreisamt Kirchhain
Sparkasse Marburg-Biedenkopf
IBAN: DE17 5335 0000 0000 0124 67

oder

Kirchenkreisamt Kirchhain
Volksbank Mittelhessen eG
IBAN: DE03 5139 0000 0022 3008 06
Bei Spenden bitte unbedingt den Verwendungszweck eintragen!
(z. B. Kirche Betziesdorf oder Orgel Bauerbach etc.)

Bankverbindung der Friedhofskasse Betziesdorf:
Sparkasse Marburg-Biedenkopf
IBAN: DE39 5335 0000 0037 0064 16


